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Seniorennachmittag
An alle

Mitbürgerinnen und Mitbürger über 65 Jahre in Hayingen mit allen Stadtteilen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Sonntag, dem 04. Dezember 2022, 14.00 Uhr, 
dürfen wir Sie sehr herzlich zum 
Seniorennachmittag im Advent 

in das „Haus der Lilie“ im Stadtteil Ehestetten einladen.

Bei Kaffee und Kuchen möchten wir Ihnen mit einem bunten Programm ein kleines 
Dankeschön sagen.
Über Ihren Besuch (mit Ehegatten) würden wir uns sehr freuen.
Wie immer haben wir für Sie einen Fahrdienst mit folgenden Abfahrtszeiten 
eingerichtet:

Hayingen „Zwiefalter Straße“: 	 13.10 Uhr
Anhausen „Bushaltestelle“: 		  13.20 Uhr
Indelhausen „Bachmann“: 		  13.25 Uhr
Weiler „Bushaltestelle“: 		  13.28 Uhr
Münzdorf „Kriegerdenkmal“: 		  13.35 Uhr
Maxfelden: 				    13.40 Uhr

Die Teilnehmer aus Oberwilzingen möchten sich bitte bis Freitag, 02. Dezember 2022, 
12.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt anmelden. Sie werden dann abgeholt.

Mit freundlichen Grüßen

Betrachten Sie dies bitte als persönliche Einladung.
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 24.11.2022
TOP 1: Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse vom 
27.10.2022
Der Gemeinderat hat ergänzende Benutzungsgebühren für den 
Gemeinschaftsraum im Feuerwehrgerätehaus Hayingen festge-
legt.
TOP 2: Forstbetrieb Hayingen
Zunächst stellte sich Herr Ferdinand Neumann vor, der seit 
01.06.2022 als Revierleiter in Hayingen tätig ist. 
Das Kreisforstamt stellte die Rahmenbedingungen der Waldwirt-
schaft und hier insbesondere die Folgen des Klimawandels vor. 
Die extreme Trockenheit fördert den Borkenkäferbefall und die 
teilweise lokal heftigen Niederschläge, wie im vergangenen Som-
mer, werden mehr und mehr zur Normalität. Damit müssen sich 
auch der Wald und seine Bestände an das veränderte Klima an-
passen. Nach und nach werden sich die Waldbestände stabilisie-
ren und durch vermehrte Risikostreuung bei den Baumarten wird 
auch eine Resilienz erzeugt. Der Naturverjüngung kommt dabei 
eine wichtige Rolle zu. Anschaulich wurde der Wald als Kohlen-
stoffspeicher dargestellt und die Bedeutung des Wirtschaftswalds 
als wichtiger CO2 -Speicher betont. Bislang ist die Alb in unserem 
Bereich von Trockenschäden weitgehend verschont geblieben.
Als weitere Rahmenbedingung ist der Holzmarktpreis zu beach-
ten. Der zunächst schlechte Fichten-Stammholz-Preis hat durch 
die verstärkte Nachfrage des amerikanischen Marktes stark an-
gezogen und löste einen Preisanstieg aus. Beim Brennholz ist die 
diesjährige Nachfrage höher als der Forst Holz aufbereiten kann 
und in Folge ist der Preis auf 82 Euro/fm angestiegen. Das Augen-
merk liegt auf der ordnungsgemäßen nachhaltigen Waldbewirt-
schaftung und aus diesem Grund werden alle Sortimente bedient.
Zum Haushaltsvollzug 2021 ist zunächst für alle Positionen anzu-
merken, dass die Werte mit der Pauschalsteuer in den Büchern 
stehen und somit der Vergleich mit dem Planwerk 2023 nicht so-
fort herzustellen ist. Im Vollzug wurden 7.116 fm eingeschlagen 
und somit das Plan-Soll von 6.300 fm deutlich überschritten. Dies 
liegt in den angestiegenen Holzpreisen und in der Durchführung 
von notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen entlang von 
Straßen begründet. Die zufällige Nutzung betrug 18 % oder 1.260 
fm. Bei den Kulturen wurden insgesamt 1.750 Pflanzen, über-
wiegend Fichten und Douglasien gepflanzt. Die Kultursicherung 
wurde auf 2,9 ha durchgeführt. Den Einzelschutz der Pflanzen 
erledigten die städtischen Waldarbeiter. Auffallend sind die ho-
hen Aufwendungen bei der Verkehrssicherung. Hier erfolgte die 
Kontrolle der Naturdenkmäler entlang von Straßen durch Sach-
verständige und soweit notwendig die Aufarbeitung. 
Im Ergebnis stellt sich der Vollzug des Jahres 2021 mit einem po-
sitiven Saldo von 56.229 Euro sehr erfreulich für den städtischen 
Haushalt dar und spiegelt die erfolgreiche Arbeit der Waldarbeiter, 
Revierleiter sowie des Forstamtes wieder.
Das Betriebsjahr 2022 weist zum jetzigen Zeitpunkt eine zufällige 
Nutzung von 26 % auf. Von den eingeplanten 6.350 fm stehen 
noch 800 fm zur Ernte an. Das Waldarbeiterteam hat im Oktober 
wieder mit der Holzernte begonnen. Die Kultursicherung wurde 
auf 4,6 ha getätigt und auch im Wirtschaftsjahr 2022 wurde der 
Einzelverbiss-Schutz durch die Waldarbeiter vorgenommen. Dies 
soll sich für das Jahr 2023 ändern. Die Holzerlöse sind besser als 
bei der Planung prognostiziert, so dass auch der Jahresabschluss 
2022 über der positiven Planzahl enden wird.
Der Nutzungs- und Kulturplan 2023 sieht einen Einschlag von 
6.160 fm vor. Dabei sollen 75 % durch die städtischen Waldarbei-
ter und 25 % mit dem Vollernter geerntet werden. Kultursicherung 
soll auf 6,2 ha getätigt werden. Der chemische Einzelschutz ist bei 
2.600 Pflanzen vorgesehen und ab dem Jahr 2023 – wie im Jagd-
pachtvertrag vereinbart – durch die Jagdpächter durchzuführen. 
Zaunbau ist mit 0,3 ha erforderlich. Die Schlagpflege wird auf 8,1

(Weiter auf Seite 4) 

Ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den allgemein-
ärztlichen Notfalldienst: 116117 
(Anruf ist kostenlos)
Reutlingen (Allgemeiner Notfalldienst)
Allgemeine Notfallpraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen	
Mo – Do 18 – 22 Uhr 
Fr 18 – 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr 

Rufnummer für den  
kinderärztlichen Notfalldienst: 01806 071211 
(pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 
Cent aus den Mobilfunknetzen)
Reutlingen (kinderärztlicher Notfalldienst)
Kinderärztliche Notfallpraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen	 Sa, So und an 
Feiertagen 9 - 13 Uhr und 15 – 20 Uhr

Rufnummer für den augenärztlichen Notfalldienst: 
01801 929348
(pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 
Cent aus den Mobilfunknetzen)

Rufnummer für den HNO-ärztlichen Notfalldienst: 
01806 070711
(pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 
Cent aus den Mobilfunknetzen)

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Notfalldienst, zu erfragen unter
Tel. 01805/911640 (Festnetzpreis 14 CT/Minute, 
Mobilfunkpreise maximal 42 Ct/Minute, Bandansage)

Sozialstation St. Martin Engstingen
Team Süd · Hauptstraße 19 · 72539 Pfronstetten
Telefon: 07388 99357-22 · www.sozialstation-engstingen.de

Nachbarschaftshilfe Hayingen
Einsatzleitung: Gertrud Schädle, Tel. 07386/1302

Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Leitung der Hospizgruppe: Irmi Illing, Tel. 07373/915988,
Mobil 0152 26368966, E-Mail: hospizgruppehpz@web,.de

PORT Gesundheitszentrum - 
PflegestützpunktTerminvereinbarungen sind auch zu 
Hausbesuchen – möglich unter: Tel.: 07387 984146-2
Email: pflegestuetzpunkt-suedliche-alb@kreis-reutlingen.de

Apotheken-Notdienst
Die Notdienstpläne können im Internet unter:
www.lak-bw.notdienst-portal.de abgerufen werden.

Der Apotheken-Notdienst kann auch an der Stadt-Apotheke 
Hayingen eingesehen werden.

Notrufe
Polizei� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Gas-Störungsstelle� 0800 0824505
EnBw Hotline, Strom Störung� 0800 3629477
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ha und die Jungbestandspflege auf 3 ha vorgesehen. Insgesamt 
wird im Ergebnishaushalt voraussichtlich ein Überschuss von 
rund 70.000 Euro erwirtschaftet. Im Investitionshaushalt werden 
drei digitale Notrufgeräte, ein hydraulischer Fällkeil und zwei Fäll-
sägen mit einem Volumen von 7.500 Euro etatisiert. Auf Nachfrage 
führte das Forstamt aus, dass der chemische Einzelschutz Vergrä-
mungsmittel sind, die öfters ausgebracht werden müssen, bis die 
Pflanze eine Höhe von ca. 1,3 m erreicht hat. Der Schutz ist i.d.R. 
2-4 Monate haltbar und schützt die frischen Triebe. 
Nach kurzer Fragerunde stimmte der Gemeinderat dem Haus-
haltsvollzug 2021 und der Wirtschaftsplanung für das Jahr 2023 
zu und hat den Zwischenbericht 2022 zur Kenntnis genommen.

TOP 3: Änderung der Hundesteuersatzung
Die Hundesteuer ist eine Gemeindesteuer, mit der das Halten 
von Hunden besteuert wird. Steuern sind öffentlich-rechtliche 
Abgaben, denen keine bestimmte Leistung gegenübersteht. Die 
Hundesteuer zählt zu den Aufwandsteuern und wurde letztmals 
zum Jahr 2011 angepasst. Mit dem Betrag von 78 Euro/Jahr hat-
te Hayingen den geringsten Steuersatz. Der Hundesteuer steht 
zwar keine direkte Leistung gegenüber, mit ihr wird aber trotzdem 
der Aufwand, der durch die Hunde im Gemeindegebiet entsteht, 
abgedeckt. Die Anschaffung von Hundetoiletten im Gemeinde-
gebiet mit jeweils rund 500 Euro pro Stück ist hierbei ein großer  
Kostenfaktor. Hinzu kommen laufende erhebliche Kosten für die 
Leerungen und Entsorgung der Hundetoiletteninhalte. Nach Er-
läuterung der Grundlagen und Darstellung der Steuersätze der 
Umlandgemeinden fasste der Gemeinderat den Beschluss, die 
Hundesteuer ab dem Jahr 2023 für den Ersthund auf 120 Euro/
Jahr zu erhöhen. Gleichzeitig plädierte der Gemeinderat für eine 
Überprüfung der Gebühren und Steuersätze in kürzeren Abstän-
den, damit die Steuererhöhungen künftig moderater ausfallen.

TOP 4: LEADER Mittlere Alb 2023-2029 
Über die mit EU-Mitteln geförderte LEADER-Region werden seit 
2015 Projekte im ländlichen Raum der Landkreise Alb-Donau-
Kreis, Esslingen, Reutlingen und Sigmaringen umgesetzt. 2020 
endete die aktuelle EU-Förderperiode, seitdem konnten mit der 
Übergangsverordnung weitere Projekte gefördert werden. Die Be-
werbung zur Fortführung für die kommende Förderperiode 2021 
bis 2027 (mit Nachbereitungsphase bis 2029) wurde beantragt. 
Der Anteil der Stadt Hayingen trägt zur Gesamtfinanzierung der 
LEADER-Geschäftsstelle bei.
1.	 Was ist LEADER?
	� LEADER („Liaison entre actions de développement de 

l´économie rurale“) steht für die „Verbindung von Aktionen 
zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“ und ist ein Förder-
instrument der Europäischen Union zur Stärkung und Weiter-
entwicklung ländlicher Räume. Die LEADER-Fördergelder in 
Baden-Württemberg werden über einen landesweiten Wettbe-
werb vergeben. Die Region „Mittlere Alb“ wurde Anfang 2015 
als eine von 18 Regionen in das Programm aufgenommen. 
Charakteristisch für LEADER ist der Ansatz „von unten nach 
oben“. Die Idee dahinter ist, dass lokale und regionale Akteure 
aus privaten und öffentlichen Bereichen sich als sogenannte 
LEADER-Aktionsgruppe (LAG) zusammenschließen.

	� Die Region Mittlere Alb wurde am 07. Januar 2015 erstmals 
in das LEADER-Programm aufgenommen. Als Voraussetzung 
für die Förderung und die Umsetzung des erarbeiteten Regio-
nalen Entwicklungskonzeptes (REK) wurde am 25. März 2015 
der Verein LEADER Mittlere Alb gegründet und im Anschluss 
daran eine LEADER-Geschäftsstelle aufgebaut.

	� Die operative Aufgabenerledigung übernimmt seitdem das 
hauptamtliche Regionalmanagement in der LEADER-Ge-
schäftsstelle in Münsingen. Die Organe des Vereins sind der 
Vorstand, die Mitgliederversammlung (MV) und der Beirat. 
Der Vorstand leitet den Verein, er führt die Geschäfte nach 
Maßgabe der Beschlüsse der Mitgliederversammlung und 
des Beirats. Die derzeit 63 Mitglieder bilden gemeinsam die 
Mitgliederversammlung, die über zentrale Entscheidungen im 
Verein beschließt. Der Beirat entscheidet auf Grundlage der 

von der Mitgliederversammlung beschlossenen Eckpunkte 
(Handlungsfeldziele, Auswahlkriterien, Fördersätze), welche 
Projekte gefördert werden sollen.

	� Seit 2015 plant und initiiert das Regionalmanagement in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein sowie regionalen Akteuren alle 
notwendigen Prozesse, um die Öffentlichkeit über die LEA-
DER-Geschäftsstelle und die Fördermöglichkeiten zu infor-
mieren sowie das Förderprogramm erfolgreich in der Region 
umzusetzen.  

	� Der LAG wurden bis Ende 2020 rund 2,815 Mio. EUR EU-Mittel 
in Aussicht gestellt, davon max. 704.000 EUR für die Förde-
rung des Regionalmanagements und ca. 2,111 Mio. EUR für 
die Projektförderung. Dazu kommen je nach Art des Projektes 
zusätzliche Landes- bzw. Bundesfördermittel. 

	� Seit Januar 2020 steht der LAG zusätzlich zur bisherigen LEA-
DER-Förderung das aus Bundes- und Landesfördermitteln 
gespeiste Regionalbudget zur Verfügung. Das Regionalbud-
get dient zur Verbesserung der Infrastruktur ländlicher Gebiete 
und zur nachhaltigen Stärkung der Wirtschaftskraft. Der LAG 
wurden für die Jahre 2020, 2021 und 2022 jeweils 200.000 
EUR Fördermittel, inklusive einem Eigenanteil von 10 %, in 
Aussicht gestellt. Die Fördermittel werden für Kleinprojekte mit 
einer Investitionssumme bis 20.000 EUR gewährt. Anders als 
beim LEADER-Förderverfahren wird die Umsetzung des Regi-
onalbudgets – von der Antragstellung bis zur Mittelauszahlung 
und Projektprüfung – komplett vom Regionalmanagement ab-
gewickelt.

2.	 LEADER Mittlere Alb erfolgreich umgesetzt
	� Von 2015 bis Juli 2022 wurden insgesamt 71 Projekte zur För-

derung ausgewählt. 48 Projekte wurden bereits abgeschlos-
sen, 21 befinden sich in Umsetzung und für 2 weitere wird 
derzeit die Bewilligung beantragt.

	� Damit konnten bisher etwa 5,24 Mio. EUR Projektfördermittel 
in die Region holen – davon rund 3,37 Mio. EUR EU-Mittel 
sowie etwa 1,70 Mio. EUR Landesmittel und 0,17 Mio. EUR 
Bundesmittel. Die Gesamtinvestitionssumme der LEADER-
Projekte beläuft sich auf rund 16,46 Mio. EUR. 

	� Das Regionalbudget stellt seit 2020 eine wichtige Ergänzung 
zum großen LEADER-Förderprogramm dar. Diese Kleinprojek-
teförderung aus Bundes- und Landesmitteln bringt die Arbeit 
der LAG noch einmal stärker in die Fläche. Damit wurden bis 
einschließlich Juli 2022 - 70 Kleinprojekte mit rund 578.170 
EUR Förderung zur Weiterentwicklung unserer LEADER-Re-
gion Mittlere Alb finanziell unterstützt. Die Gesamtinvestiti-
onssumme der Regionalbudget-Projekte beläuft sich auf rund 
914.300 EUR. Damit ist das neue Förderprogramm Regional-
budget gut in der LEADER-Region Mittlere Alb etabliert und 
unterstützt die Regionalentwicklung ebenso wie das LEADER-
Förderprogramm.

	� Projektbeispiele finden sich unter https://leader-alb.
de/#projekte

	 Projekte der Stadt Hayingen:
	 - Fahrzeug „Essen auf Rädern“ (2021) *)         
	 - Umgestaltung Naturtheater (2017) 
	 Projekte Gemeindeverwaltungsverband Zwiefalten-Hayingen: 
	 - �Interkommunales Entwicklungskonzept für den Gemeinde-

verwaltungsverband Zwiefalten-Hayingen (2016)
	� Private Projekte, Vereinsprojekte, Kirchliche Projekte in der 

Stadt Hayingen:
	 - Bücherei Ehestetten (2020) *)
	 - MundART.Varieté (2021)
	 -	Laden Ehestetten –Gklokert und nicht gekleckert! (2021)
	 -	Digital-Piano für Konzerte in der Wimsener Mühle (2022) *)

	� Veranstaltungen, die mit LEADER gefördert waren und auch 
in Hayingen Halt gemacht haben 

	 -	Heimatkarawane (2019)
*) Regionalbudget

3.	 Wir wollen LEADER fortführen
Die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb hat sich im Oktober 2021 
wieder auf den Weg gemacht und das bestehende Regionale 		
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	 �Entwicklungskonzept (REK) in einem aufwändigen Bürgerbe-
teiligungsprozess - dem sog. PARTI*prozess - unter Feder-
führung des Regionalmanagements und des Kreisamtes für 
nachhaltige Entwicklung beim Landratsamt Reutlingen für die 
aktuellen Herausforderungen weiterentwickelt.

	 Die Handlungsfelder für die kommenden Jahre sind:
	 1.	 Beteiligung und soziale Innovation
	 2.	 Nachhaltiges Leben und Wohnen
	 3.	 Sozial- und umweltgerechte Wirtschaft
	 Die Querschnittsziele sind:
	 •	Klimaschutz, Klimaanpassung
	 •	Beteiligung, Kooperation, Wissensaustausch
	 •	Digitale Transformation, Digitalisierung
	 •	Inklusion, Integration, Chancengleichheit

	� Das Thema Tourismus wird neu bei LEADER integriert und 
in enger Abstimmung mit dem Biosphärengebiet künftig ggf. 
auch mit EU-Mitteln unterstützt.

	� Die Stationen des Beteiligungsprozesses können hier nach-
vollzogen werden:  https://parti.leader-alb.de/

	�� Das REK kann unter folgendem Link abgerufen werden: 
	� https://www.kreis-reutlingen.de/LEADER-Mittlere-Alb-

REK-2023

	� Das LEADER-Aktionsgebiet Mittlere Alb vergrößert sich von 
20 auf 25 Kommunen in 5 Landkreisen. Im Gebiet leben dann 
rund 132.000 Einwohner auf einer Fläche von rund 1.183 km². 
Es umfasst im Wesentlichen die Städte und Gemeinden im 
ländlichen Raum und der Randzone zum Verdichtungsraum 
im Landkreis Reutlingen sowie acht angrenzende Kommunen 
in den Nachbarlandkreisen Alb-Donau-Kreis, Esslingen, Sig-
maringen und Zollernalbkreis. 

	� Der LAG treten neu bei: Dettingen/Erms, Beuren, Lenningen, 
Heroldstatt und Burladingen. Bad Urach und Lichtenstein sind 
künftig mit allen Ortsteilen Teil der Kulisse.

	� LEADER Mittlere Alb hat in der aktuellen Förderperiode viel 
erreicht und einen Beitrag zur Weiterentwicklung der Region 
geleistet. Die Kommunen profitieren von den europäischen 
Geldern. Das lokale Engagement und die Orientierung am 
regionalen Bedarf konnten in dieser ersten Förderperiode 
erprobt und verstetigt werden. Alle Fördermittel konnten in 
Projekten gebunden werden. Auch das Regionalbudget wird 
so gut nachgefragt, dass nicht alle Projekte mit Fördermitteln 
bedient werden können.

4.	� Kosten und Finanzierung der Geschäftsstelle (2023 - 2029) 
sowie Eigenanteil Regionalbudget

	� Die in der vergangenen Förderperiode eingerichtete LEADER-
Geschäftsstelle soll weitergeführt werden. Durch die im LEA-
DER-Aktionsgebiet zentrale Lage in Münsingen ist eine gute 
Erreichbarkeit gewährleistet.

	� Für den Betrieb der Geschäftsstelle im Jahr 2023 sind 266.600 
EUR vorgesehen. Die Personalkosten liegen bei 206.100 
EUR, die Sachkosten bei 60.500 EUR. Die Finanzierung der 
Geschäftsstelle ist zu 60 % der förderfähigen Kosten mit 
LEADER-Fördermitteln vorgesehen. Die verbleibenden 40 % 
zusätzlich aller nicht förderfähigen Kosten werden durch eine 
Umlage vom Landkreis Reutlingen, den beteiligten Kommu-
nen und durch Beiträge weiterer Mitglieder getragen. Die Mög-
lichkeiten einer finanziellen Beteiligung der weiteren Landkrei-
se werden geprüft. 

	� Vorschlag ist, dass sich die Kommunen mit 0,70 EUR/Einw. 
pro Jahr und ab 2027 mit 0,75 EUR/Einw. pro Jahr an der 
Finanzierung des Vereins LEADER Mittlere Alb beteiligen.

	� Für die Stadt Hayingen ergibt sich daraus ein Betrag von 
1.547,70 EUR pro Jahr ab dem Jahr 2023 und 1.658,25 EUR 
ab dem Jahr 2027.

	� Im Jahr 2022 betrug der Kostenanteil von Hayingen 1.069,50 
EUR.

	� Zusätzlich zu den Kosten für den Betrieb der Geschäftsstelle 
kommen Kosten zur Realisierung des Regionalbudgets hinzu, 
soweit dieses Programm in den Folgejahren ebenfalls fortge-
führt wird. 

	� Bei Umsetzung mit einem Jahresbudget von insgesamt 
200.000 EUR ist ein Eigenanteil von 10 % (20.000 EUR) von 
der LEADER-Aktionsgruppe zu erbringen. Dieser Eigenanteil 
soll künftig differenziert nach Anzahl der Einwohner auf die 25 
Städte und Gemeinden verteilt werden und ist für sie damit 
zusätzlich zur Ko-Finanzierung der Geschäftsstelle zu erbrin-
gen. Bislang wurden diese Mittel aus der Rücklage des Vereins 
entnommen. Die Landkreise finanzieren den Eigenanteil nicht 
mit.

	� Vorschlag ist, dass sich die Kommunen mit 0,15 EUR/Einw. 
pro Jahr ab 2023 mit an der Finanzierung des Eigenanteils 
Regionalbudget beteiligen.

	� Für die Stadt Hayingen ergibt sich daraus ein Betrag von 
331,65 EUR pro Jahr ab dem Jahr 2023.

5.	 Wie geht es weiter?
	� LEADER Mittlere Alb wurde am 7. Nov. 2022 als LAG bestätigt. 

Nun erfolgt zeitnah die Ausschreibung für das Regionalbud-
get 2023. Die nächste Mitgliederversammlung ist für Februar/
März 2023 geplant. Hierbei sollen die Vereinsgremien neu be-
setzt werden. Die erste Auswahlrunde für LEADER-Projekte 
ist Mitte 2023 vorgesehen.

	� Der Gemeinderat begrüßt das erfolgreiche Programm von 
LEADER und beteiligt sich an den entstehenden Kosten in den 
Jahren bis 2029, um auch weiterhin Fördergelder für Hayingen 
generieren zu können.

TOP 5: Bestellung zur Standesbeamtin
Frau Carolin Arnold wird zum 01.12.2022 zur Standesbeamtin 
bestellt. Frau Arnold hat vor einem Jahr die Sachbearbeitung im 
Standesamt Hayingen übernommen. Nachdem sie die erforderli-
chen Qualifizierungsmaßnahmen erfolgreich beendet hatte, wurde 
sie zum 01.05.2022 als Eheschließungsstandesbeamtin bestellt. 
Nun erfolgt nach 1jähriger Einarbeitungszeit die Bestellung zur 
Standesbeamtin, d.h. sie ist befähigt alle personenstandsrecht-
lichen Angelegenheiten zu vollziehen. Herzlichen Glückwunsch!

TOP 6: Verschiedenes
e:blättle App 
Seit Jahren druckt der Fink-Verlag in Pfullingen das Amtsblatt der 
Stadt Hayingen. Nunmehr hat der Fink-Verlag mit seiner Firma 
metaprint24 die App e:blättle entwickelt. Mit dieser App kann der 
Nutzer digital auf das Amtsblatt zugreifen. Das kostenpflichtige 
Abo kann für 1 Monat, 6 Monate oder 12 Monate gebucht werden 
und gilt für max. 3 Endgeräte. Alternativ gibt es ein Familienabo für 
max. 6 Endgeräte. Neben dem amtlichen und redaktionellen Teil 
des Amtsblattes, der als pdf-Datei bereits auf der Homepage je-
weils am darauffolgenden Montag abrufbar ist, wird das Amtsblatt 
mit diesem Bereich zur Verfügung gestellt. Daneben gibt es eine 
Verknüpfung zur Homepage der Stadt und so kann schnell auf die 
Öffnungszeiten, Veranstaltungskalender, Satzungen etc. zugegrif-
fen werden. Des Weiteren gibt es eine Rubrik für die Vereine, die 
über die App auch mit ihren Mitgliedern in Kontakt treten und z.B. 
auch Arbeitslisten oder Veranstaltungen koordinieren können. Die 
App gibt der Stadt die Möglichkeit mittels Push-Nachrichten sehr 
schnell zu agieren. Diese Funktion ist in Situationen wie sie bei 
Corona herrschten, sehr hilfreich um schnell zu informieren. Die 
App-Erstellung und Implementierung der gemeindespezifischen 
Daten sowie das Hosting der App kostet einmalig 4.000 Euro zzgl. 
MwSt. Hosting- und Softwaregebühren entfallen, wenn im Jahr 
2023 mehr als 212 digitale Abonnements abgeschlossen werden. 
Ansonsten betragen diese 700 Euro/Jahr. Der Gemeinderat sieht 
einen Vorteil in der App und einen Schritt hin zur Digitalisierung 
und stimmte deshalb der e:blättle App für Hayingen zu. Selbst-
verständlich ist das Amtsblatt der Stadt Hayingen weiterhin wie 
gewohnt in Papierform erhältlich.

Sommerferienbetreuung
Entstanden durch den Lock-Down und damit verbundenen Fehl-
stunden der Erzieherinnen wurde das 1-wöchige Ferienprogramm 
ins Leben gerufen. Nunmehr herrscht wieder Normalbetrieb in 
den Einrichtungen und die Kindergärten konzentrieren sich auf 
den Kindergartenbetrieb. Dabei werden Personalausfälle und un-
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besetzte Stellen in den Teams aufgefangen. Der Betrieb beider 
Einrichtungen läuft auch bei Personalengpässen derzeit ohne 
Einschränkungen für die Eltern. Die Schließtage werden jeweils 
für die gesamte Einrichtung festgelegt. Aus diesem Grund ist es 
schwierig, wenn zum Kindergartenbeginn nicht das komplette 
Personal mit den Kindern beginnt, sondern versetzt, da die Zeit 
der Ferienbetreuung an den Sommerurlaub der Einrichtung ange-
hängt wird. Die Erzieherinnen arbeiten sehr gut und gewährleisten 
ein vielseitiges Betreuungsangebot. Einer Überlastungssituation 
sollte auf jeden Fall entgegengewirkt werden. Insofern ist die Bitte 
nicht mehr in die Sommerferienbetreuung involviert zu sein, mehr 
als verständlich. 
Das Angebot in den Sommerferien wird gut angenommen und die 
Resonanz seitens der Eltern ist überwiegend positiv. Die Ferien-
betreuung wurde seitens der Verwaltung organsiert. Die Erziehe-
rinnen haben die Woche geplant und vorbereitet, entsprechen-
de Materialen besorgt etc… unterstützend waren weitere Kräfte 
und Praktikantinnen im Einsatz. Das Mittagessen wurde bei den 
Gastronomiebetrieben aus Hayingen geordert. Nach Abzug der 
Spenden und Teilnahmegebühren hatte die Stadt für die eine Wo-
che Ferienbetreuung ein Defizit von gut 3.500 Euro zu tragen. In 
diesem Betrag sind Kosten für Hallennutzung, Reinigung, Haus-
meister, Auf- und Abbau nicht enthalten. Sämtliche Wortmeldun-
gen aus dem Gremium heraus, heben auf das gelungene Angebot 
ab und bringen zum Ausdruck wie gerne die Kinder das Ange-
bot auch nutzen würden. Gleichwohl herrscht Einigkeit darüber, 
dass die Sommerferienbetreuung in dieser Ausgestaltung keine 
Kernaufgabe der Kindergärten ist. Die Verwaltung wurde aufge-
fordert, entsprechendes Personal zu suchen, um das Angebot, 
wenn möglich weiter aufrecht erhalten zu können. Dies ggf. unter 
modifizierten Bedingungen.	

TOP 7: Mitteilungen/Anfragen
Ein Stadtrat fragte nach dem Stand beim Bauplatzverkauf im 
Baugebiet „Unter dem Rain-Mitte“ in Hayingen und dem Anteil 
von einheimischen/auswärtigen Interessenten. Es stehen 11 
Plätze zum Verkauf und alle Personen, die sich um einen Bau-
platz bemüht haben, wurden angeschrieben und konnten sich 
verbindlich bewerben. Verbindlich wurden 7 Plätze zurückgemel-
det. Die Notarverträge werden voraussichtlich im Januar 2023 
abgeschlossen und die dann noch verfügbaren Plätze an die neu 
hinzugekommenen Interessenten nach zeitlicher Reservierung 
veräußert.
Ein Stadtrat fragte nach, ob die Verwaltung neuere Erkenntnisse 
zu einer Nachfolge bei der Apotheke habe. Dies musste die Ver-
waltung verneinen.

TOP 8: Bausachen
Der Gemeinderat erteilte sein Einvernehmen zu dem Bauvorhaben 
in Münzdorf,  Gewann Hofäcker, Flst. 1184 zur Erweiterung des 
bestehenden Schweinestalls und Überdachung des bestehenden 
Auslauf-und Fressbereichs im vereinfachten Verfahren.

Glückwünsche
Goldene Hochzeit
Am 24. November 2022 feierte das Ehepaar Gertrud und Peter 
Oberdorfer, Hayingen, das Fest der goldenen Hochzeit.
Bürgermeisterin Holzbrecher überbrachte die Glückwünsche der 
Stadt Hayingen sowie das Gedenkblatt des Herrn Ministerpräsi-
denten.
Nochmals herzlichen Glückwunsch

Christbaumverkauf im Bauhof Hayingen am
10. Dezember 2022
10.00 bis 12.00 Uhr Familie Hauler, Emerkingen

Probealarm der Feuerwehr über Sirene
Nächster Probealarm in den Stadtteilen am Montag, dem 05. De-
zember 2022 um 18.00 Uhr.

Die Stadt Hayingen sucht für ihren Stadtwald zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Forstwirt m/w/d
in Vollzeit (39 Std.) 

befristet als Saisonarbeiter bis zum 15.04.2023.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Durch-
führung aller anfallenden Forstbetriebsarbeiten, insbeson-
dere Holzernte, Waldbegründung, Waldschutz und Jung-
bestandspflege. Aber auch für Wegeunterhaltung, Bau und 
Unterhaltung von Erholungseinrichtungen und Maßnahmen 
des Natur- und Landschaftsschutzes sind Sie zuständig. Un-
ser Stadtwald hat eine Größe von ca. 1.131 ha.

Ihr Profil:
•	�Sie haben einen Abschluss als Forstwirt/Forstwirtin (m/w/d) 

und verfügen über die für die Arbeit im Wald erforderliche 
körperliche Fitness.

•	Sie arbeiten gerne im Team und sind kooperativ.
•	Sie sind zuverlässig, belastbar und flexibel.
•	�Sie sind bereit für Einsätze an wechselnden Arbeitsorten 

innerhalb des Forstbezirks
•	Sie besitzen einen Führerschein der Klasse BE.

Unser Angebot
•	�Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz mit vielseitigen 

praktischen Tätigkeiten in einem engagierten 3-Personen-
Team.

•	�Die Eingruppierung erfolgt gemäß Entgeltordnung Wald 
BaWü bei Vorliegen der tariflichen und persönlichen Vor-
aussetzungen in die Entgeltgruppe 6 zuzüglich der üblichen 
Zulagen für Forstwirte.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 18.12.2022 schriftlich 
oder per Email (an tanja.hoelz@hayingen.de) mit den üblichen 
Unterlagen bei der Stadt Hayingen, Marktstraße 1, 72534 Hay-
ingen. Für Fragen und Auskünfte zum Forstbereich steht Ih-
nen Herr Revierleiter Neumann, Tel. 0172-6439032, für weitere 
Personalsachfragen Frau Tanja Hölz, Tel. 07386-977727 gerne 
zur Verfügung.

Diese Stellenausschreibung finden Sie auch unter 
www.hayingen.de.

1. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung der Hundesteuer in Hayingen
Der Gemeinderat der Stadt Hayingen hat auf Grund von § 4 Ge-
meindeordnung Baden-Württemberg sowie §§ 2, 5a, 6 und 8 
Kommunalabgabengesetz Baden- Württemberg am 14.11.1996 
und der Änderungssatzung vom 24.11.2022, folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1
Die Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in Hayingen (In-
krafttreten: 01.01.1997) wird wie folgt geändert: 
§ 5 erhält folgende Fassung:

§ 5
Steuersatz

(1)	� Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 120,00 
€. Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe des Kalen-
derjahres, beträgt die Steuer den der Dauer der Steuerpflicht 
entsprechenden Bruchteil der Jahressteuer.

(2)	� Hält ein Hundehalter im Stadtgebiet mehrere Hunde, so erhöht 
sich der nach Abs. 1 geltende Steuersatz für den zweiten und 
jeden weiteren Hund auf 240,00 €. Hierbei bleiben nach § 6 
steuerfreie Hunde außer Betracht.

(3)	� Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 7 Abs. 1 beträgt 
das zweifache des Steuersatzes nach Absatz 1. Werden in 
dem Zwinger mehr als fünf Hunde gehalten, so erhöht sich die 
Steuer für jeweils bis zu fünf weiteren Hunden um die Zwin-
gersteuer nach Satz 1.
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§ 2
Inkrafttreten

Die Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der 
Hundesteuer in Hayingen tritt zum 01.01.2023 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach§4 Absatz 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Satzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist.

Hayingen, den 29.11.2022
Bürgermeisterin Holzbrecher

Neuverpachtung von städtischen Grundstücken 
in Oberwilzingen
Die Stadt Hayingen führt die öffentliche Verpachtung von land-
wirtschaftlich nutzbaren Grundstücken in Oberwilzingen durch. 
Beim Verpachtungstermin sind nur ortsansässige Landwirte der 
Gesamtstadt Hayingen zugelassen.
Die Verpachtung findet statt:
Dienstag, 13.12.2022, 16:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses in Hayingen, Marktstraße 1
Die bisherigen Pachtverhältnisse enden zum November 2022.
Lagepläne zu den einzelnen Flurstücken erhalten Sie auf Anfrage 
auf dem Rathaus in Hayingen, Zimmer 13, Marktstraße 1.

Pachtgrundstücke Oberwilzingen (8 Jahre):
 

      
Größe  
gesamt 

Größe  
zu verpachten 

Flst. Gewann Kulturart ha ar m² ha ar m² 
4311/1 Dicke Grünland   12 86   12 86 

4312 Dicke Grünland 1 74 26 ca. 60 0 
4292 Römerstelle Grünland 6 64 90   55 75 
4101 Zugenwiese Grünland 1 38 73   90 27 

4351 
Sonderbucher 
Steige Grünland   20 93   20 93 

4299/5 
Sonderbucher 
Steige Ackerland   15 66   15 66 

 
Wir bitten um Beachtung
Stadt Hayingen

Postagentur Hayingen
Einlieferungsschlusszeiten Weihnachten 2022
Für eine Zustellung bis zum 24. Dezember sind folgende Ein-
lieferungsschlusszeiten zu beachten. Wichtig:
Die Einlieferung muss vor der Filialentsorgung erfolgen!
Briefe und Postkarten
Versand nach:
Deutschland 				    22.12.
Europäische Länder 			   14.12.
Außerhalb Europas 			   07.12.
DHL Pakete und DHL Päckchen
Versand nach:
Deutschland 				    20.12.
Nachbarländer (außer Frankreich) 		  15.12.
Schweiz mit Service Premium 		  20.12.
Frankreich Italien 				   14.12.
Sonstige europäische Länder 		  12.12.
Sonstige europäische Länder mit
Service Premium 				   13.12.
Außerhalb Europas 			   29.11.
Außerhalb Europas mit Service Premium 	 06.12.

Restmülltonne und Biotonne in Hayingen 
(ohne Oberwilzingen)
Abholung am Freitag, 02. Dezember 2022, ab 06.00 Uhr

Problemstoff-Mobil
Ehestetten, Steige 2, Platz neben Gasthof „Hirsch“
Freitag, 02. Dezember 2022, 15.30 – 16.00 Uhr
Hayingen, Bauhof, Zwiefalter Straße 27
Freitag, 02. Dezember 2022, 13.30 – 15.00 Uhr

Restmülltonne und Biotonne in Oberwilzingen
Abholung am Montag, 05. Dezember 2022, ab 06.00 Uhr

Papiertonne in Hayingen (ohne Ehestetten und 
Oberwilzingen)
Abholung am Donnerstag, 08. Dezember 2022, ab 06.00 Uhr

Agrarstrukturverbesserungsgesetz
Landratsamt Reutlingen
Kreislandwirtschaftsamt
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Ge-
nehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums 
zu entscheiden:
Gemarkung: Ehestetten, Gewann: Hilbertswiese
Flst. Nr.: 2617,2622, Fläche: 13223 m², Nutzung: Wald
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Reutlingen, 
Kreislandwirtschaftsamt,
Schillerstr. 40, 72525 Münsingen bis zum 13.12.2022 schriftlich 
mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 4131 GV-2022-0332

Windenergie; Einladung zur Veranstaltung des 
Regionalverbands Neckar-Alb 
Wie funktioniert das mit der Windkraft?
Was sind aktuelle Rahmenbedingungen für die Windkraft? Wel-
che Anlagentypen gibt es und welche technischen Aspekte gibt 
es zu beachten? Welche Steuerungs- und Handlungsmöglich-
keiten hat die Kommune bei Windenergieprojekten? Wie können 
Kommunen, Bürgerinnen und Bürger von Windenergieanlagen 
profitieren?
Diese und weitere Fragen rund um die Windenergie möchten wir 
gemeinsam mit Ihnen und ausgewiesenen Experten diskutieren. 
Dazu laden wir Sie herzlich zu unserer Informationsveranstaltung 
ein: 
„Wie funktioniert das mit der Windkraft?“
am 08.12.2022 um 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Sirchingen, Bad Urach
(Hauptstr. 21, 72574 Bad Urach)
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Bitte melden Sie sich unter 
https://eveeno.com/rvna für die Veranstaltung an. Die Teilnahme 
ist kostenlos.
Diese Veranstaltung ist Teil einer Veranstaltungsreihe im Rahmen 
der Regionalen Planungsoffensive zum Ausbau der Erneuerbaren 
Energien des Regionalverbands Neckar-Alb.
Nähere Informationen unter www.rvna.de

 
Bundesweiter Warntag am 8. Dezember 2022
Am Donnerstag, 8. Dezember, findet ein bundesweiter Warn-
tag statt. Um 11:00 Uhr wird die zentrale Probewarnung von 
der Nationalen Warnzentrale im Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK) über MoWaS in Form eines 
Warntextes bundesweit an alle Warnmultiplikatoren versendet, 
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die an das Modulare Warnsystem (MoWaS) angeschlossen sind 
(z. B. Rundfunkanstalten und Medienunternehmen). Über MoWaS 
werden am Warntag zugleich direkt angeschlossene Warnmittel 
wie die vom BBK betriebene Warn-App NINA ausgelöst. Um 11:45 
Uhr wird die Nationale Warnzentrale die zentrale Probewarnung 
über MoWaS wieder entwarnen.
Weitere Informationen zum Warntag
Auf der Internetseite www.warnung-der-bevoelkerung.de stehen 
zahlreiche Informationen zum Warntag zur Verfügung.

Superhelden auf der Bühne - Inklusionskonfe-
renz feiert Jahresabschlussfest
Volles Haus, dreistimmiger Gesang von den „Melikas“, den „Kö-
niginnen“ der Reutlinger Musikszene, und ein ganz besonderes 
Theaterstück – das war das Jahresabschlussfest der Reutlinger 
Inklusionskonferenz am Dienstagabend dieser Woche im franz. K.
Die Begeisterung war groß, das mit viel Prominenz gespickte Pu-
blikum spendete sowohl den Melikas wie auch dem „Spielclub 
Inklusiv“ des Naturtheaters Hayingen langanhaltenden Beifall. 
Was aber nicht vergessen werden darf: An diesem außergewöhn-
lichen Abend wurden auch insgesamt sieben Reutlingerinnen 
und Reutlinger mit Behinderung ausgezeichnet. Sie alle haben 
eine außergewöhnliche Fortbildung mitgemacht: Sie wurden zu 
Experten sowie Referenten und Referentinnen in eigener Sache 
ausgebildet, wie Landrat Dr. Ulrich Fiedler auf der Bühne betonte.
Die Gewinner des Inklusionspreises: die „Superheroes“ des Na-
turtheater Hayingen
Nachdem die Melikas einmal mehr mit ihren Stimmen das Publi-
kum faszinierten – und eine der beiden Simultan-Gebärdenspra-
chen-Dolmetscherinnen ebenfalls eine glänzende Show ablieferte 
– enterte der Spielclub Inklusiv die Bühne. Zusammen mit Silvie 
Marks und Jo Schleker haben sie nicht nur ein großes Theater-
stück unter dem Titel „Superheroes“ entworfen, sondern auch 
den Inklusionspreis des Landkreises Reutlingen gewonnen. Der 
Inhalt des Stücks: Was wäre denn, wenn alle Schauspielerinnen 
und Schauspieler übernatürliche Kräfte hätten. Wenn sie „Fritzi 
von der Alb“ wären, die sich hoch in die Lüfte erheben könnten, 
wenn sie eine gigantische Grille, eine Eiskönigin, Pferdeflüsterin, 
ein Adler, der DJ Fledermaus oder eine lebende Freiheitsstatue 
wären? „Um Helden zu sein, brauchen wir zuerst Kostüme.“
Aber könnten sie alle zusammen auch die Welt retten? Den Hass, 
Gewalt, Not und Dürre beseitigen? Nach anfänglichen geistigen 
Höhenflügen und Wunschvorstellungen ist die Schauspieltruppe 
zurück auf dem Boden der Tatsachen gelandet. Umrahmt von 
viel Gesang und Musik von Bashir al Shiabi, der kurzfristig ein-
gesprungen war, erkannten die Superhelden in ihrem Stück: „Wir 
sind doch nur ganz normale Menschen.“ Kurzzeitiger Frustration 
wich die Erkenntnis: „Eigentlich sind wir Superheroes, so wie wir 
sind.“ Landrat Fiedlers Abschlussworte zu diesem besonderen 
Abend: „Wir haben heute einen würdigen Inklusionspreisträger 
gesehen und durch eine großartige Show erkannt, dass wir alle 
Heldinnen und Helden sind.“

 

 
Foto: Die „Superheroes“ auf der Bühne des franz. K. (Bildquelle: Nor-
bert Leister)

Mehrwegangebotspflicht ab 2023 - Jetzt noch 
Förderung sichern
Am 1. Januar 2023 tritt mit Änderung des Verpackungsgesetzes 
die Mehrwegangebotspflicht in Kraft. Diese gilt für alle Anbieter 
von Essen und Getränken zum Sofortverzehr, zum Mitnehmen 
oder per Lieferung. Ziel ist es, Abfälle zu vermeiden, Rohstoffe 
zu sparen und die Umwelt zu schonen. Die Neuregelung betrifft 
insbesondere Bäckereien, Bistros, Cafés, Restaurants, Imbis-
se, Kantinen, Mensen aber auch Essenstheken und Salatbars 
im Einzelhandel. Viele Betriebe haben bereits Mehrwegbecher 
und -boxen eingeführt. (Gastro-)Betriebe haben verschiedene 
Anbieter von Pfandsystemen zur Auswahl, um eine individuell 
passende Lösung zu finden. In der Stadt Reutlingen und im Land-
kreis Reutlingen bieten viele den Mehrwegbecher RECUP oder 
die Mehrwegbox REBOWL an. Dies wiederum bietet den Vor-
teil, dass die Becher und Boxen an vielen infrage kommenden 
Stellen zurückgegeben werden können. Für die Einführung von 
Mehrweg-Pfandboxen haben die Technischen Betriebsdienste 
Reutlingen, die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen und 
der Landkreis Reutlingen bereits 2021 das Förderprogramm „Geh 
deinen Weg mit Mehrweg“ aufgelegt. Alle (Gastro-)Betriebe in der 
Stadt Reutlingen und im Landkreis Reutlingen können sich jetzt 
noch eine Förderung in Höhe von 300 Euro sichern.
Weitere Informationen zum Förderprogramm, den Förderantrag, 
Beispiele von Betrieben, die bereits Pfandboxen eingeführt haben 
sowie Anbieter von Mehrweg-Pfandsystemen finden Sie unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/mehrweg.

Zusätzlicher Impfsamstag entfällt ab Dezember
Im Dezember wird wieder wie gewohnt geimpft: freitags von 15 
bis 18 Uhr am Marktplatz 14 (02.12., 09.12., 16.12., 23.12.) und 
sonntags von 13 bis 16 Uhr am Stadion an der Kreuzeiche (04.12., 
11.12., 18.12.). Termine für beide Impfstützpunkte können über 
das zentrale Impfterminportal des Landes unter www.impftermin-
bw.de gebucht werden. Zudem sind auch weiterhin Impfungen 
ohne Termin möglich.
Informationsangebot des Landkreises
Bei Fragen zum Impfen können sich Bürgerinnen und Bürger unter
07121 - 480 4399 an das Pandemieteam des Gesundheitsamtes 
wenden. Dieses ist von Montag bis Freitag von 10 bis 13 Uhr 
erreichbar. Bei medizinischen Fragen wenden Sie sich bitte wei-
terhin an den Haus- oder Facharzt.
Bei Bedarf finden sich weitere Informationen zum Thema Impfen 
sowie die aktuellen Termine auf der Internetseite des Landkreises 
unter: www.kreis-reutlingen.de/impfen
Weitere Informationen
Aktuelle STIKO-Empfehlung:
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/ImpfungenAZ/CO-
VID-19/Impfempfehlung-Zusfassung.html
Impfportal des Landes: www.impftermin-bw.de



9
Amtsblatt der Stadt Hayingen1. Dezember 2022, Nummer 48

Landkreis Reutlingen - hier ist kein Platz für 
Gewalt!
Jede dritte Frau in Deutschland ist mindestens einmal in ihrem 
Leben von physischer und/oder sexualisierter Gewalt betroffen, 
so die offiziellen Statistiken. Etwa jede vierte Frau wird mindestens 
einmal Opfer körperlicher oder sexueller Gewalt durch ihren ak-
tuellen oder früheren Partner. Betroffen sind Frauen aller sozialen 
Schichten. Mädchen und Frauen mit Behinderungen sind dabei 
vielfach häufiger von Gewalt in jeglicher Form betroffen.
Jedes Jahr ruft deshalb UN-Women zwischen dem 25. Novem-
ber, dem Internationalen Tag zur Beendigung der Gewalt ge-
gen Frauen und dem 10. Dezember, dem Tag der Menschen-
rechte, mit der UN-Kampagne „Orange The World“ weltweit zu 
Veranstaltungen und Aktionen auf.
Haben Sie Gewalt erlebt? 
Von Gewalt betroffene Frauen können sich rund um die Uhr ano-
nym und kostenlos an das Hilfetelefon unter der Nummer 08000 
116 016 wenden. Es bietet in Notsituationen Beratung in 17 Spra-
chen, auch in leichter Sprache sowie Online-Beratung unter www.
hilfetelefon.de mit Gebärdensprache.
Männer können sich tagsüber an das Hilfetelefon Gewalt an Män-
nern unter der Nummer 0800 123 99 00 wenden.
Wie können Frauen im Internet nach einer Fachberatungs-
stelle suchen? 
Öffnen Sie diesen Link:
https://www.frauen-gegen-gewalt.de/de/organisationen.html
Tragen Sie dort Ihre Postleitzahl oder Ihren Wohnort ein.

Erfolgreicher Einsatz für die Bildungsgerech-
tigkeit von Kindern und Familien
Abschluss des Bundesprogramms „Kita-Einstieg: Brücken 
bauen in frühe Bildung“
Der Landkreis Reutlingen setzt sich für diese Kinder und Familien 
ein, indem er seit 2017 über die Koordinierungs- und Netzwerk-
stelle des Bundesprogramms „Kita-Einstieg: Brücken bauen in 
frühe Bildung“ im Kreisjugendamt gezielt Angebote gefördert 
und entwickelt hat, die den Zugang zur Kindertagesbetreuung 
für Familien vorbereiten, begleiten und Hürden abbauen. „Kita-
Einstieg: Brücken bauen in frühe Bildung“ ist ein Programm des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ). In Baden-Württemberg liegt der Schwerpunkt dabei 
auf Familien mit Fluchterfahrung.
Die Koordinierungs- und Netzwerkstelle kooperierte in diesem 
Rahmen mit weiteren Institutionen. In den Gemeinden Lichten-
stein und Eningen unter Achalm - in Kooperation mit dem Ta-
gesmütter e. V. Reutlingen - sowie in den Städten Reutlingen 
und Münsingen waren vier pädagogische Fachkräfte tätig, die 
lebensnah und praktisch den Zugang zur Kindertagesbetreuung 
vorbereitet und begleitet haben. In der zweiten Programmlauf-
zeit von 2021-2022 wurde eine Fachkraftstelle im Kreisjugend-
amt eingerichtet, über die zahlreiche Angebote in den gesamten 
Landkreis wirken konnten.
Weitere Informationen und Einblicke die Umsetzung des Bundes-
programms „Kita-Einstieg“ gibt es auf der Webseite https://kita-
einstieg.fruehe-chancen.de/ oder auf der Homepage des Pro-
gramms im Landkreis Reutlingen: https://www.kreis-reutlingen.
de/de/Service-Verwaltung/Buergerservice-A-Z/Buergerservice?
id=1659&item=service&view=publish.

Neuer Burgen und Schlösserbildband zum 
Landkreisjubiläum
Märchenhafte Schlösser, geheimnisvolle Burgen und Ruinen, 
prachtvolle Bauten mitten in der Stadt - im Landkreis Reutlingen 
gibt es zahlreiche Zeugen der Vergangenheit zu entdecken. Land-
rat Dr. Ulrich Fiedler stellt den neuen Bildband des Landkreises 
Reutlingen „Burgen und Schlösser im Landkreis Reutlingen - Fas-
zinierende Zeugen der Vergangenheit aus neuen Perspektiven“ 
am Donnerstag, 15. Dezember 2022, ab 18 Uhr im historischen 

Schafstall von Hotel Achalm der Öffentlichkeit vor. Anlass für die 
Herausgabe ist das 50-jährige Landkreisjubiläum im Jahr 2023. 
Ein Minnesänger sorgt in historischem Gewand für die musika-
lische Umrahmung der Veranstaltung. Burgenexperte Michael 
Kienzle von der Eberhard Karls Universität Tübingen referiert unter 
dem Titel „Zeugen vergangener Macht - Burgen und Schlösser 
im Landkreis Reutlingen“ über den Bau der historischen Anlagen 
im Kreis. Beim anschließenden Flying Buffet besteht Gelegenheit 
für Gespräche.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
Anmeldungen zur Veranstaltung sind möglich via Mail oder Tele-
fon an kreisarchiv@kreis-reutlingen.de oder 07121 480 1325. Bitte 
Vor- und Nachnamen, Anzahl der Begleitpersonen, eine Telefon-
nummer und Mailadresse mitteilen.
Der Bildband lädt mit zahlreichen Multikopter-Luftaufnahmen aus 
völlig neuen Perspektiven und kurzen Begleittexten zum genuss-
vollen Betrachten ein. Das Kreisarchiv Reutlingen möchte damit 
die Lust auf unser kulturelles Erbe wecken und hat deshalb neben 
den großen, weithin bekannten Objekten wie Schloss Lichtenstein 
und der Ruine Hohenurach auch gezielt kleinere und unbekann-
tere Anlagen wie die Höhlenburg Schorren, Schloss Rübgarten 
und Uhenfels oder die Ruine Hohengenkingen für den Band aus-
gewählt. Der Bildband ist bei der Veranstaltung oder ab Mitte 
Dezember im Buchhandel erhältlich.

 
Informationsabend: Aktuelles im Pflanzenbau
Über den Maisanbau informiert das Kreislandwirtschaftsamt am 
Montag, den 5. Dezember 2022, um 20 Uhr im Schulhaus, in 
der Kirchgasse 4/1 in Zwiefalten-Sonderbuch.
Vorgestellt werden die Ergebnisse des Grenzlagenversuchs Silo-
mais in Sonderbuch wie auch die Versuchsergebnisse der Lan-
dessortenversuche Baden-Württemberg.
Des Weiteren werden Neuerungen im Bereich der Düngeverord-
nung und dem Pflanzenschutz im Maisanbau aufgezeigt.
Abgerundet wird der Abend durch einen Firmenvortrag zur The-
matik Mikronährstoffdüngung im Maisanbau.
Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht erforderlich.

Informieren & diskutieren mit dem Kreislandwirtschaftsamt 
und dem Kreisbauernverband.
Auch in diesem Jahr bieten das Kreislandwirtschaftsamt und der 
Kreisbauernverband Reutlingen e. V. gemeinsame Informations-
veranstaltungen an.
Amtsleiterin Elke Weidinger berichtet aus der Sicht des Kreis-
landwirtschaftsamtes, Geschäftsführer Thomas Pfeifle und 
Kreisobmann Gebhard Aierstock berichten über die Arbeit des 
Bauernverbandes und erteilen Auskunft zu Änderungen im Be-
reich Agrarpolitik, Steuer- und Sozialrecht. Die Veranstaltungen 
beginnen um 20.00 Uhr.
Die Informationsveranstaltungen finden an folgenden Termi-
nen statt:
Mittwoch, 07.12.2022, Grabenstetten, Gasthaus Lamm
Donnerstag, 08.12.2022, Gomadingen-Dapfen, Gasthaus Hirsch
Montag, 12.12.2022, im Online Format
Die Einwahldaten zur Online Veranstaltung sind auf der Home-
page des Kreislandwirtschaftsamtes Reutlingen
https://www.kreis-reutlingen.de - Landwirtschaftsamt hinterlegt.

 
Die 18 Biosphärenreservate Deutschlands machen den 
Bundestag Verrückt auf Morgen
Biosphärengebiet Schwäbische Alb präsentiert sich in Berlin. In 
18 Schutzgebieten in Deutschland verändern die UNESCO-Bio-
sphärenreservate die Welt mit innovativen Ideen, um ein nachhal-
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tiges und klimafreundliches Miteinander von Mensch und Natur 
zu ermöglichen. Sie erproben das Leben von morgen, damit eine 
gemeinsame Zukunft auf diesem Planeten gelingen kann. Am 
Dienstag, 22. November 2022 präsentierten sich die Biosphä-
renreservate der Politik bei der Abschlussveranstaltung zur In-
itiative „Verrückt-auf-Morgen“ im Paul-Löbe-Haus in Berlin. Die 
Mitarbeiter aus dem Biosphärengebiet Schwäbische Alb konnten 
dabei an ihrem Informationsstand rund 50 Abgeordnete aus dem 
Bundestag empfangen – darunter auch die Bundesumweltminis-
terien Steffi Lemke.

Mitgliederversammlung wählte Vorstand und 
Beirat 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb e. V. traf sich in Ehingen
Der Verein „Biosphärengebiet Schwäbische Alb e. V.“ hat sich 
am 15.11.22 zur diesjährigen Mitgliederversammlung in der Lin-
denhalle in Ehingen im Alb-Donau-Kreis getroffen. Neben einem 
Rückblick auf das zurückliegende Jahr und einem Ausblick auf 
anstehende Projekte im von der UNESCO ausgezeichneten Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb stand die Wahl der Vereinsgre-
mien Vorstand und Beirat im Mittelpunkt. Ein Gastbeitrag aus dem 
Biosphärengebiet Schwarzwald rundete die Veranstaltung ab.
Der Vereinsvorsitzende und Reutlinger Landrat Dr. Ulrich Fied-
ler betonte in seinem Jahresbericht vor 90 Teilnehmenden die 
herausragende Bedeutung der zahlreichen Förderprojekte, die 
das Biosphärengebiet mit vielen Akteurinnen und Akteuren in den 
zurückliegenden Jahren auf den Weg bringen konnte.
Nachfolgend fanden die alle drei Jahre turnusmäßig anstehenden 
Wahlen zum Vorstand und Beirat des Vereins statt.
Dabei wurden alle bestehenden Vorstandsmitglieder wiederge-
wählt und der Vorsitzende Dr. Ulrich Fiedler und sein Stellvertreter 
Mike Münzing in ihren Ämtern bestätigt.
Alle gewählten Mitglieder des Vorstands und Beirats sind auf der 
Webseite des Biosphärengebiets einsehbar:
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/biosphaerengebiet/orga-
nisation/biosphaerengebiet-schwaebische-alb-ev
Weitere Informationen unter: www. biosphaerengebiet-alb.de

 
Jetzt Tagespflegeperson werden
Kinder liegen Ihnen am Herzen? Sie suchen eine neue berufliche 
Perspektive?
Dann wartet in der Kindertagespflege eine anspruchsvolle und 
erfüllende Tätigkeit auf Sie! Als Tagesmutter oder -vater können 
Sie ihre Tätigkeit Ihrem eigenen Leben anpassen. Qualifizierte 
Tagesmütter und -väter arbeiten selbständig im eigenen Haus-
halt, angestellt im Haushalt der Eltern oder im Team in anderen 
geeigneten Räumen.
ONLINE INFOVERANSTALTUNG:
Freitag, den 09.12.2022, um 10:00 Uhr
Anmeldung bis spätestens Donnerstag, den 08.12.2022, unter: 
renz@tagesmuetter-rt.de mit der Angabe Ihrer Kontaktdaten.
Weitere Informationen: www.tagesmuetter-rt.de

 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Bekanntmachun g der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Würt-
temberg - Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2023 ist der 01.01.2023.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-

gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. Viehhändler 
(Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 
1. Februar 2023 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2023 einen Mel-
debogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über ei-
nen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtiere 
(z. B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine an-
deren beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die 
Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu 
melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand 
je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden.
Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01. 
2023 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, 
die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Vorausset-
zungen und nähere Informationen erhalten Sie über das Infor-
mationsblatt, welches mit dem Meldebogen verschickt wird. 
Das Informationsblatt finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. 
Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein 
werden von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter 
gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der 
keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen 
die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem kön-
nen Sie, als gemeldeter Tierhalter, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de

 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem 
Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren 
zum Abitur.
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufs-
kolleg Gesundheit/Pflege I und II ( zweijährig). Bei der Berufs-
ausbildung zum Assistenten im Gesundheits- und Sozialwe-
sen erlernen die Schüler/innen in den Fächern Ernährungslehre, 
Diätetik, Biologie mit Gesundheitslehre und Pflege. Sie berei-
ten sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor. Das 
Berufskolleg ist schulgeldfrei und kann mit einer Prüfung zur 
Fachhochschulreife abgeschlossen werden. Zugangsvorausset-
zung ist eine bestandene Mittlere Reife oder ein gleichwertiger 
Bildungsabschluss
Nach der Berufsausbildung zum Studium!
In nur einem Schuljahr erwerben Schüler/innen des Tages-Berufs-
kollegs die Fachhochschulreife. Ein mittlerer Bildungsabschluss 
und eine abgeschlossene Berufsausbildung oder fünf Jahre ein-
schlägige Berufserfahrung sind Aufnahmevoraussetzungen. Die 
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Fachhochschulreife ist in allen Bundesländern anerkannt und be-
rechtigt zum Studium aller Fachrichtungen an den Fachhochschu-
len in Deutschland. Das Tages-Berufskolleg ist schulgeldfrei.
Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen 
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife 
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsas-
sistenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss zum 
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. 
Englisch-Intensiv-Konversationskurs, Online
10 x mittwochs, von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, ab 08. Februar 2022
Kurse in Buchführung, weiteren Sprachen, Yoga und Kalligra-
fie Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 
Riedlingen, Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de; 
www.kolping-riedlingen.de

Offene Lehrstellen für den Landkreis Reutlingen
Aktuell sind noch 36 Lehrstellen in 28 Betrieben ausgeschrieben 
und schon 78 Ausbildungsplätze in 45 Betriebe für 2023 (www.
hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind 
außerdem 29 Praktikumsplätze veröffentlicht.
Am 7. Dezember von 18:30 bis 20:30 Uhr sind Eltern, Lehrer*innen 
und Jugendliche eingeladen, sich via Zoom zum Online-Event 
„Klischeefreie Berufsorientierung“ zuzuschalten, das wir ge-
meinsam mit der Agentur für Arbeit anbieten. Die Anmeldung er-
folgt über die Webseite der Volkshochschule Reutlingen. https://
t1p.de/KlischeefreieBerufsorientierung Der Anmeldelink wird am 
Tag der Veranstaltung freigeschaltet.

 
Kontaktstelle Frau und Beruf
Liebe Netzwerker*innen, liebe Freundinnen und Freunde 
Schon am Donnerstag starten wir mit unserem neuen Projekt 
"Frau und Beruf. Zukunft.“ - für Frauen aus anderen Ländern 
zur beruflichen Orientierung und Eingliederung in Deutschland.
Im Kurs werden die Teilnehmerinnen folgende Inhalte lernen und 
erfahren:
Deutsch, Computerunterricht, Kompetenzfeststellung, Bewer-
bungstraining, Wirtschafts- und Sozialkunde, Berufsfelder ken-
nenlernen und erkunden mit Praktikum, Expertinnen kommen und 
berichten, Betriebsbesichtigungen, Stärkung des Selbstbewusst-
seins u. v. v. m. .
Der Unterricht findet Mo-Fr, 08:30-11:45 Uhr (Teilzeit) statt, kein 
Unterricht in den Schulferien.
Zugangsvoraussetzung: B1 (Kursteilnahme, auch wenn Prüfung 
nicht oder nur teilweise bestanden), der Kurs wird per AVGS-
Bildungsgutschein von Arbeitsagentur bzw. Jobcenter bezahlt.
Interessentinnen dürfen sich gerne direkt bei mir melden! Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich, sofern es freie Plätze gibt!
Weitere Infos unter frauundberuf@vhsrt.de und auf
https://www.frauundberuf-rt.de/content/migrantinnen

 

 
Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00 – 18.00 Uhr
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375
E-Mail: muensterpfarramt. zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro ist vom 30.11. - 02.12.2022 wegen Fortbildung 
geschlossen.
In dringenden seelsorgerlichen Fällen melden Sie sich bitte bei 
Pfarrer Schänzle.

Erreichbarkeit des Pastoralteams:
Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten
Tel. 07373 – 600, E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de

Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 - 9934675, e-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324, Mobil 0176 - 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 - 9214325, Mobil 01575 - 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Tel. 07373 - 9205699, Mobil 0178 - 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Leitung der Hospizgruppe: Irmi Illing, Tel. 07373 – 915998, Mobil 
0152 – 26368966, E-Mail: hospizgruppehpz@web.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
Zwiefalter Alb:
Freitag, 02.12.2022
19.00 Uhr Anbetung in Huldstetten
gestaltet mit adventlichen Texten, Gebeten und Liedern. Herzliche 
Einladung.
Samstag, 03.12.2022
08.00 Uhr Laudes im Coemeterium im Münster Zwiefalten
16.00 – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium im Müns-
ter Zwiefalten
18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Tigerfeld
Sonntag, 04.12.2022
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mörsingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wilsingen
Donnerstag, 08.12.2022
09.00 – 10.00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium im Müns-
ter Zwiefalten
10.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Münster Zwiefalten

Rorate-Gottesdienste
Herzliche Einladung zu den Rorate-Gottesdiensten der Seelsor-
geeinheit, die zu Ehren der Gottesmutter Maria gefeiert werden:
Donnerstag, 01.12.2022 um 06.00 Uhr im Chorraum im Münster 
Zwiefalten
Samstag, 10.12.2022 um 18.00 Uhr in Münzdorf
Freitag, 16.12.2022 um 18.00 Uhr in Pfronstetten

Bußfeiern und Beichtgelegenheiten im Advent
Gott hat sein Kommen in unsere Welt angekündigt, darauf berei-
ten wir uns im Advent vor... und feiern es an Weihnachten.
Er zeigt sich solidarisch, teilt unser Leben und unseren Alltag mit 
seinen Freuden, aber auch mit seinen vielen Herausforderungen.
In den Bußfeiern und Beichtgelegenheiten dürfen wir uns durch 
Gottes Wort und seine Nähe stärken lassen. Mit seiner Hilfe kön-
nen wir unser Leben betrachten reflektieren und uns durch ihn 
verändern lassen.
3. Advent Sonntag, 11.12. um 18.00 Uhr Bußfeier in Zwiefalten
3. Advent Sonntag, 11.12. um 18.00 Uhr Bußfeier in Pfronstetten
4. Advent Sonntag, 18.12. um 18.00 Uhr Bußfeier in Hayingen
Beichtgelegenheiten im Coemeterium im Münster Zwiefalten
Samstag, 03.12. um 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 08.12. um 09.00 Uhr – 10.00 Uhr
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Auf ein Wort – der monatliche Impuls auf unserer Homepage
Auf unserer Homepage unter der Rubrik Seelsorge (www.se-
zwiefalter-alb.drs.de) gibt es wieder einen neuen Denkanstoß für 
den Alltag. Vielleicht regen sie unsere Impulse zum Nach- und 
Weiterdenken an.
Das Pastoralteam

Das kirchliche Stundengebet Laudes
Es war immer eine gute und schöne Tradition, dass wir in der 
Adventszeit am Samstagmorgen die Laudes gefeiert haben. Nun 
laden wir Sie wieder herzlich dazu ein am Samstag, 03.12.2022, 
10.12.2022 und 17.12.2022 jeweils um 08.00 Uhr im Coemeterium 
des Münsters.

Hausgebet
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
05. Dezember um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökumeni-
schen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu 
einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden.
Das Faltblatt, das am Ende der Gottesdienste des 2. Advents-
sonntags ausgeteilt wird, ist ein Vorschlag zur Gestaltung des 
Hausgebets.

Mariä Empfängnis
Am 08. Dezember feiert die katholische Kirche das Hochfest der 
ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria, 
9 Monate vor ihrer Geburt. Dieses besondere Ereignis wollen wir 
in einem Gottesdienst würdigen. Dazu laden wir Sie herzlich am 
Donnerstag, 08.12.2022 um 10.30 Uhr im Münster ein.
Von 09.00 – 10.00 Uhr findet eine Beichtgelegenheit im Coeme-
terium statt.

Krankenkommunion durch Angehörige
Gerade in der Zeit um Weihnachten ist es vielen Menschen ein 
besonderes Bedürfnis die Kommunion zu empfangen. Aufgrund 
der aktuellen Lage, oft aber auch aus gesundheitlichen Gründen 
ist es nicht allen möglich, einen Gottesdienst zu besuchen.
Gerne besteht die Möglichkeit, dass Angehörige Ihnen die Kom-
munion nach dem Sonntagsgottesdienst mit nach Hause bringen.
Ein Vorschlag für einen gottesdienstlichen Rahmen um die Spen-
dung der Krankenkommunion finden Sie auf unserer Homepage. 
Die Vorlage kann auch über unsere Pfarrämter in einer gedruckten 
Version zur Verfügung gestellt werden.
Falls Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch machen wollen, mel-
den Sie sich bitte unbedingt vorher im Pfarramt Zwiefalten, Tel. 
07373-600, damit Sie nach dem Sonntagsgottesdienst die Kom-
munion mitnehmen können.

Sternsinger gesucht!

 
Endlich kann die Sternsinger-Aktion im Januar wieder mit Haus-
türbesuchen geplant und durchgeführt werden. Dazu braucht 
es wie in den vergangenen Jahren auch, zahlreiche Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene als Begleiter, die zwei Tage Zeit und 
auch ihre Motivation dazu mitbringen! Die Aussendungsgottes-
dienste am Dreikönigstag markieren den Start in den einzelnen 
Gemeinden. Im Anschluss daran und auch am 07. Januar sind die 
Gruppen unterwegs, bringen den Segen in die Häuser nehmen 
Spenden entgegen. In diesem Jahr steht die Aktion unter dem 
Leitwort: KINDER STÄRKEN, KINDER SCHÜTZEN. Ausbeuteri-

sche Kinderarbeit, hungernde Kinder, Missbrauch von Kindern – 
das sind nur ein paar Beispiele, wie Kinderrechte weltweit immer 
noch gravierend verletzt werden. Am Beispielland Indonesien, soll 
deutlich werden, Kinder brauchen Schutz – das ist die Aufgabe 
der Erwachsenen. Die Sternsinger unterstützen mit dem gesam-
melten Geld entsprechende Projekte. Alle Sternsinger der Seel-
sorgeeinheit sind am 03. Dezember 2022 von 14.00 – 17.00 Uhr zu 
einem Aktions-Nachmittag nach Zwiefalten ins Haus Adolph Kol-
ping eingeladen. Kontakt Sternsingeraktion: Gemeindereferentin 
Patricia Engling Tel. 07373/9214325 oder Mobil 01575/3352866 
oder Mail:patricia.engling@drs.de

Wann: 10.  Dezember 17.00 Uhr 

Wo: St. 
Georgskirche 
in Wilsingen

                                    

       Seelsorge bei Menschen mit Behinderung

Rückfragen an Gemeindereferentin Patricia Engling Zwiefalten
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St. Vitus
Donnerstag, 01.12.2022 – 1. Adventswoche
14.00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 04.12.2022 – 2. Adventssonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Tauffeier von Elena Mravunac
Montag, 05.12.2022 – 2. Adventswoche
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent
Dienstag, 06.12.2022 – 2. Adventswoche
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr gest. Anbetung
Donnerstag, 08.12.2022 – Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 11.12.2022 – 3. Adventssonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
mit Junge Kirche

 
St. Nikolaus
Wir feiern wieder Patrozinium!
Dazu sind alle Kinder und Erwachsene zum Gottesdienst am 
Samstag, 10.12.2022 um 17.00 Uhr in der St. Nikolaus Kirche 
Ehestetten eingeladen. Zudem erfolgt ein Besuch des heiligen 
Nikolaus. Anschließend können Weckmänner, Glühwein und 
Punsch erworben werden sowie ein gemütliches Beisammensein 
erfolgen. Bitte bringt eure eigene Tasse mit.

Krippenspiel - es findet statt!
Und wir benötigen Darsteller! Wer möchte mit machen? Dann 
meldet euch bitte bei Susanne Geiselhart, Katrin König oder Jutta 
Kloker.

Sternsinger - auch sie möchten wieder von Haus zu Haus ziehen. 
Dafür brauchen wir Euch. Meldet euch bitte bei Katja Junger oder 
Jutta Kloker.
Wir freuen uns auf Euch

Donnerstag, 01.12.2022 – 1. Adventswoche
14.00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
Sonntag, 04.12.2022 – 2. Adventssonntag
Kein Gottesdienst
Montag, 05.12.2022 – 2. Adventswoche
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent
Donnerstag, 08.12.2022 – Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
15.00 Uhr Eucharistiefeier
(Karin u. Josef Arnold)
Samstag, 10.12.2022 – 2. Adventswoche
10.30 – 11.00 Uhr Bücherei
17.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse – Patrozinium Hl. Nikolaus
mit Junge Kirche
(Jtg. Anton Stumm)
Sonntag, 11.12.2022 – 3. Adventssonntag
14.30 Uhr Tauffeier von Thea Geiselhart

 
St. Urban
Donnerstag, 01.12.2022 – 1. Adventswoche
14.00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
Sonntag, 04.12.2022 – 2. Adventssonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 05.12.2022 – 2. Adventswoche
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent
Sonntag, 11.12.2022 – 3. Adventssonntag
Kein Gottesdienst

 
St. Bernhard
Donnerstag, 01.12.2022 – 1. Adventswoche
14.00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
Sonntag, 04.12.2022 – 2. Adventssonntag
Kein Gottesdienst
Montag, 05.12.2022 – 2. Adventswoche
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent
Samstag, 10.12.2022 – 2. Adventswoche
18.00 Uhr Rorate

 
Sprechzeiten Sekretariat für Zwiefalten und Hayingen:
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr.
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina.Koller@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten-Hayingen
IBAN: DE67 6405 0000 0001 2031 50
BIC: SOLADES1REU

Der Wochenspruch lautet: (Lk 21,28b)
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht."
Gedicht für den Barbaratag:
Geh in den Garten am Barbaratag.
Geh zum kahlen Kirschbaum und sag:
Kurz ist der Tag, grau ist die Zeit.
Der Winter beginnt, der Frühling ist weit.
Doch in drei Wochen, da wird es geschehn:
Wir feiern ein Fest; wie der Frühling so schön.
Baum, einen Zweig; gib du mir von dir.
Ist er auch kahl, ich nehm ihn mit mir.
Und er wird blühen in seliger Pracht
mitten im Winter in der heiligen Nacht.Josef Guggenmos
Aufblühen und wachsendes Leben. Mir gefällt der Brauch der
Heiligen Barbara. Schneiden Sie sich doch einen Zweig ab und
stellen ihn ins Wasser und warten, was bis Weihnachten so pas-
siert.

Donnerstag, 1.12.2022
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim
Herzliche Einladung zur Adventsfeier mit singen und basteln.
Samstag, 3.12.2022
9:30 Uhr Krippenspielprobe im HAK Zwiefalten
13:30 Uhr Krippenspielprobe im Ev. Gemeindehaus
Hayingen
Infos zu unseren Gottesdiensten
Aktuell gibt es keine Zugangsbeschränkungen. Wir empfehlen
fremden Haushalten zueinander Abstand zu halten und eine
FFP2-Maske zu tragen.
Sonntag, 4.12.2022 – 2. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst in der Katharinenkirche in Hayingen
Montag, 5.12.2022
19:00 Chorprobe im Pfarrhaus in Zwiefalten
Mittwoch, 7.12.2022
15:30 Uhr Konfis in Zwiefalten im Pfarrhaus
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Adventszeit ist Lesezeit
16:00 – 17:00 Uhr Die Bücherei im Ev. Gemein-
dehaus hat geöffnet.
Passend zur Jahreszeit gibt es auch Weih-
nachtsbücher zum Ausleihen.
Das Ausleihen der Bücher ist kostenlos.

 

 
 

Feuerwehrübung
Am Montag, dem 05. Dezember 2022 findet für Zug II um 20.00 
Uhr eine Feuerwehrübung statt.
Clemens Oberhofer, Fw.-Kdt.

 
Weihnachtsfeier 2022
Unsere Weihnachtsfeier findet am 10.12.2022 um 19.30 Uhr im 
Rathaus in Indelhausen statt.
Herzliche Einladung an alle Kameraden mit Frau/Freundin und an 
unsere Kameraden in der Altersabteilung.
Der Ausschuss freut sich auf euer Kommen.

 
Feuerwehrübung
Unsere nächste Übung findet am Freitag, den 02. Dezember 2022 
um 18.30 Uhr statt.
Klaus Pfister

 
VERANSTALTUNGEN IN HAYINGEN UND UMGEBUNG - 
OHNE GEWÄHR!
27.11.2022 - 11.12.2022 Zwiefalten Weihnachtsausstellung 
"einfach himmlisch", Mörsingen 84, 14:00 Uhr. www.holzbrand-
keramik.de
03.12.2022 Indelhausen Weihnachtsmarkt am Rathausplatz, 
Dorfgem. Anhausen/Indelhausen, beim Rathaus Indelhausen 
16:00 Uhr. Kleiner, aber stimmungsvoller Weihnachtsmarkt mit 
Besuch vom Nikolaus. Angeboten werden von Dekoartikeln über 
Wildwurst, Honig und Liköre und so manches mehr....
03.12.2022 Ödenwaldstetten Hohensteiner Weihnachtsmarkt,
Scheunenwerkstatt/Backhaus 14:00 Uhr, www.gemeinde-hohen-
stein.de
03.12.2022 Münsingen Advents- und Weihnachtsliedersingen, 
Martinskirche.
16.00 Uhr: Kinderchöre und Junges Streicherensemble der Mar-
tinskirche, Pfarrerin Maren-Müller-Klingler (Liturgie, Leitung: Ka-
thrin-Susanne und Stefan Lust
18.30 Uhr: Jugendchor und Projektchor der Martinskirche
Nina Speidel (Oboe, Saxophon), Philipp und Bovick Mulumba 
(Percussion), Hannah Röhm und Stefan Lust (Klavier), Pfarrerin 
Maren-Müller-Klingler (Liturgie) ,Leitung: Kantor Stefan Lust
https://www.kirchenmusik-online.de/muensingen
03.12.2022 - 04.12.2022 Trochtelfingen Trochtelfinger Christ-
kindlesmarkt, 15:00 Uhr. Weihnachtsmarkt vor historischer Ku-
lisse mit Rahmenprogramm der örtlichen Vereine und Besuch des 
Nikolaus. www.trochtelfingen.de

04.12.2022 Hayingen Schausonntag, Hayinger Firmen 13:00 
Uhr Elektro-Müller, Hayingen, www.elektro-mueller-hayingen.de, 
Bader-Haustechnik, Hayingen, www.bader-haustechnik.de,
Arnold - Öfen und Fliesen, www.ofen-arnold.de
04.12.2022 Münsingen Dodokay - Vom Deng her, Stadt Münsin-
gen, Alenberghalle 18:00 Uhr. Wer Dominik „Dodokay“ Kuhn 
schon live gesehen hat, darf die neueste Show nicht verpassen. In 
seinen berühmt-berüchtigsten Stand-Ups geht der schwäbische 
Comedian mit der Erforschung seines eigenen Volksstammes ei-
nen Schritt weiter und verschafft dem Publikum noch tiefere Ein-
blicke in die Seele der Schaffer, Denker, Häuslesbauer und Gelber-
Sack-Naussteller. Tickets und Infos unter: www.muensingen.de
05.12.2022 Riedlingen Nikolausmarkt, Altstadt 08:00 Uhr Krä-
mermarkt www.riedlingen.de

 
Weihnachtsgrüße
Liebe Gewerbetreibende,
rasch verging die Zeit und wir bereiten wieder die Weihnachtsgrü-
ße für "Kleine Stadt - ganz groß" vor.
Wer N I C H T mitmacht bzw. bei Änderungen, bitte sofort mel-
den!!! Ansonsten seid ihr automatisch dabei, alles wie gehabt.
Gitte Herter & Doris Müller

 
Nikolaus Besuch
Am 05.12.2022 wird der Hayinger Jugendtreff Ihren Kindern die 
Geschenke vorbei bringen.
Möchten Sie, dass der Nikolaus auch bei Ihnen vorbei schaut?
Dann melden Sie sich unter
E-Mail: Landjugend.Hayinger.Jugendtreff@gmx.de
Whatsapp: +4915156961037 (Fabian Scherb)
Folgende Infos sollten enthalten sein:
- Adresse
- Eine Möglichkeit Sie zu erreichen
- Einen Informationszettel für das große Buch des Nikolaus" 
(Name sowie wichtige Eigenarten Ihres Kindes)
Über Eure Anmeldung freut sich die Landjugend Hayinger Ju-
gendtreff

 
Adventsnachmittag
Am Mittwoch, 14. Dezember 2022 um 14.00 Uhr, findet im Gast-
haus Adler in Anhausen, unser traditioneller Adventsnachmittag 
statt. Nach zwei Jahren Coronapause freuen wir uns bei Kaffee 
und Kuchen auf einen unterhaltsamen Nachmittag.
Dazu laden wir alle Mitglieder und Nichtmitglieder recht herzlich 
ein.Teilnehmer
Die Ortsvorsitzenden und Stellvertreterinnen

 
Wandergruppe 60+
Adventfeier am Donnerstag 15. Dezember 2022
Unsere Adventfeier mit " Kruschtwichteln" ist dieses Jahr im 
Sportheim. Wir treffen uns dort um 13:30 Uhr und liefern unsere 
Wichtel ab. Dann machen wir noch eine kleine Wanderung im 
Städtle. Es wäre schön und wir würden uns sehr freuen, wenn 
auch Diejenigen, die dieses Jahr nicht mitwandern konnten, zu 
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Feier kämen. Besinnliche und/oder auch fröhliche Beiträge sind 
immer willkommen.
Ingrid Fischer
P.S.: Kruschtwichtel bitte nur in Zeitungspapier einwickeln und 
ohne Namen

 
Skigymnastik
Die nächste Abfahrt kommt bestimmt! Skifah-
ren bringt enorme körperliche Belastungen 
mit sich. Damit ihr die Zeit im Schnee genie-
ßen könnt, solltet ihr gut vorbereitet sein. Auf 
geht’s zur Skigymnastik und dadurch fit am Berg. Für aktuelle 
Musik ist natürlich wieder gesorgt.
Wann: ab 15.11.2022, dienstags, 18.45 Uhr, jeweils ca. eine Stun-
de, bis auf weiteres
Wer: Mitglieder TSV Hayingen, Nichtmitglieder kl. Obolus
Was: Fit am Berg durch
- Kräftigung
- Koordination
- Ausdauer
- Beweglichkeit
Wo: Digelfeldhalle Hayingen, Schulstraße, 72534 Hayingen
Übungsleiter: Achim Geiselhart

Naturpflegemaßnahme 2022, geschafft!
Auch in diesem Jahr haben wir wieder an 5 Wochenenden im 
Oktober zwei Wacholderheiden in Hayingen und Umgebung ein 
neues Gesicht verliehen. Hierbei haben uns zahlreiche Mitglieder 
und auch Freunde und Gönner des Vereins in Oberwilzingen Rich-
tung „Großes Lautertal“ und hauptsächlich in Hayingen am „Har-
nischrain“ durch ihren persönlichen Einsatz unterstützt. Es wurde 
wieder viel gemeinsam in der Natur mit der Motorsäge gesägt, 
mit Astscheren gezwickt, mit Seilwinden Stämme gezogen, mit 
Händen aufgesammelt und aufgeräumt, am Bauwagen Würste 
gegrillt, geschwätzt und gelacht, mit Freischneidern geschnitten, 
mit Traktoren und Frontladern geschoben und geladen, mit Wä-
gen transportiert, das Häckselgut auf den Häckselplatz gestapelt, 
sich untereinander ausgetauscht und die Natur genossen. Ohne 
die vielen fleißigen Hände der Abteilungen des TSV`s sowie Hel-
fer jeden Alters wäre auch diese nachhaltige Naturpflege nicht 
möglich gewesen. Das Ergebnis kann sich wieder sehen lassen! 
Ein besonderer Dank gilt Rainer Schrode sowie den vielen Un-
terstützern, die ihre Maschinen eingebracht haben, den Kuchen-
spendern und allen die zum Gelingen der Naturpflege beigetragen 
haben. Vielen Dank an alle!
Im Namen der Vorstandschaft beider Vereine

 

 
Adventsfeier
Liebe Trachten-Mitglieder !
Auch wir dürfen wieder eine Adventsfeier machen.
Hierzu treffen wir uns am Samstag, den 10. Dezember 2022 um 
15.00 Uhr in der Zunftstube zum gemütlichen Beisammensein.

Um genau planen zu können, bitte ich um eure verbindliche An-
meldung bis zum 02.12.2022 unter der Tel.Nr. 07386/1268.
Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Adventsfeier.
gez. Elmar Herter

 
Einladung zum Begegnungsnachmittag / Adventstreffen
am Freitag, den 9. Dezember 2022
nachdem uns nun die Pandemie lange genug in Atem gehalten 
hat möchte der VdK Ortsverband Hayingen, seine Mitglieder mit 
Partner zu einem Begegnungsnachmittag / Adventstreffen bei 
Kaffee und Kuchen einladen.
Der Begegnungsnachmittag findet statt am
Freitag den 9. Dezember ab 14.30 Uhr im Gasthaus zum 
Hirsch in Hayingen – Indelhausen.
Wir freuen uns, Euch bei uns begrüßen zu dürfen.
Damit wir besser planen können, wäre es schön, wenn Ihr Euch 
bis zum 6. Dezember meldet, ob Ihr dabei seid oder nicht
Tel. Pfister 1093, Dreher 1088
Mit freundlichen kameradschaftlichen Grüßen,
Herbert Pfister, VdK – Ortsverbandsvorsitzender

Der Ortsverband informiert:
Riester-Zulage noch bis Jahresende sichern
Wer die staatliche Riester-Zulage für 2020 noch bekommen will, 
muss diese spätestens bis Ende 2022 über den Anbieter seines 
Riester-Vertrags beantragen. Darauf wies kürzlich die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV) hin. Wer die Zu-
lage nicht jedes Jahr gesondert beantragen will, könne über sei-
nen Vertragsanbieter auch einen Dauerzulagenantrag stellen. Der 
Antrag auf Zahlung der Zulage werde dann automatisch Jahr für 
Jahr direkt durch den Anbieter gestellt. Die DRV rät allerdings, die 
Angaben im Dauerzulagenantrag regelmäßig zu prüfen. Sie ver-
weist hier auf etwaige Änderungen bei Gehalt oder persönlichen 
Lebensverhältnissen durch Heirat, Geburt eines Kindes oder auch 
den Kindergeldwegfall. Die volle staatliche Riester-Grundzulage 
für 2020 beträgt 175 Euro pro Jahr. Zudem wird eine Kinderzulage 
von bis zu 300 Euro jährlich je Kind gezahlt. Einen zusätzlichen Be-
rufseinsteigerbonus von einmalig 200 Euro erhalten alle Personen, 
die zu Beginn des ersten Beitragsjahres das 25. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben. Mehr Informationen zur gesetzlichen Rente 
und zur privaten sowie betrieblichen Altersvorsorge gibt es in den 
Servicezentren für Altersvorsorge der DRV Baden-Württemberg. 
An landesweit 19 Standorten erfolgen produkt- und anbieterneu-
trale sowie individuelle Intensivgespräche zur Altersvorsorge. Ad-
ressen unter www.prosa-bw.de

 
Weihnachtsmarkt in Indelhausen
Am Samstag, den 3. Dezember findet ab 16.00 Uhr der diesjäh-
rige Weihnachtsmarkt in Indelhausen statt.
Alle Helfer treffen sich deshalb am Freitag, den 2. Dezember ab 
15.00 Uhr, Samstag ab 9.00 Uhr zum Aufbau und Sonntag dann 
ab 9.00 Uhr zum Abbau. Für Speis und Trank wird in der üblichen 
Art und Weise bestens gesorgt sein. Wir freuen uns über jede 
helfende Hand.
Auf Euer Kommen freut sich der Verein zur Förderung und Pflege 
der Dorfgemeinschaft Anhausen/Indelhausen e. V.
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Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am 07.12.2022 
(Terminänderung) um 19:30Uhr im Narrenheim statt.
Tagesordnungspunkte:
- Umzüge 2023 + Neuerung
- Programm Gomba Deifl Ball
- Rosenmontag/ Fackel
- Frühjahrssenat Hayingen
- Arbeitsplan
- Satzungsänderung
- sonstiges
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

 
Renovierungsarbeiten Zunftstube | diese Woche Freitag
Wir haben bei unserem Renovierungsarbeiten bereits einiges ge-
schafft, dafür sind wir allen Helfern dankbar – es liegt noch etwas 
Arbeit vor uns, die wir nur mit vielen fleißigen Händen bewältigen 
können.
Also gebt euch einen Ruck!
Der Arbeitseinsatz ist diese Woche am Freitag ab 18:00 Uhr.
Wer noch nicht da war, kann sich auch von den ersten Fortschrit-
ten begeistern lassen - wir freuen uns über alle helfenden Hände.
In diesem Sinne: Bis Freitag, wir freuen uns auf Euch.

 
Weihnachtsfeier am Samstag, 10. Dezember 2022
Wir machen eine Fackelwanderung zum Gasthaus Adler nach 
Eglingen und werden dort dann Essen. Abmarsch ist um 17.00 Uhr 
am HdL. Auf halber Strecke (Salenwald) gibt es dann Punsch und 
Glühwein – bitte bringt hierfür Eure eigene Tasse mit. Wir bitten 
um Anmeldung über die WhatsApp-Gruppe des SVE und freuen 
uns auf viele Teilnehmer - eingeladen sind auch die, welche an der 
diesjährigen Hockete uns tatkräftig unterstützt haben.
Euer SVE!

 
Informieren & diskutieren mit dem Kreislandwirtschaftsamt 
und dem Kreisbauernverband.
Auch in diesem Jahr bieten das Kreislandwirtschaftsamt und der 
Kreisbauernverband Reutlingen e. V. gemeinsame Informations-
veranstaltungen an.
Amtsleiterin Elke Weidinger berichtet aus der Sicht des Kreis-
landwirtschaftsamtes, Geschäftsführer Thomas Pfeifle und 
Kreisobmann Gebhard Aierstock berichten über die Arbeit des 
Bauernverbandes und erteilen Auskunft zu Änderungen im Be-
reich Agrarpolitik, Steuer- und Sozialrecht. Die Veranstaltungen 
beginnen um 20.00 Uhr.
Die Informationsveranstaltungen finden an folgenden Termi-
nen statt:
Mittwoch, 07.12.2022, Grabenstetten, Gasthaus Lamm
Donnerstag, 08.12.2022, Gomadingen-Dapfen, Gasthaus Hirsch
Montag, 12.12.2022, im Online Format
Die Einwahldaten zur Online Veranstaltung sind auf der Home-
page des Kreislandwirtschaftsamtes Reutlingen
https://www.kreis-reutlingen.de - Landwirtschaftsamt hinterlegt.

 
Herzliche Einladung zum 25. Weihnachtsmarkt 
in Westerheim
2. Adventswochenende am 03. und 04. Dezember 2022
Samstag: 16.00 – 21.00 Uhr und Sonntag: 11.00 – 20.00 Uhr
Die Weihnachtszeit rückt näher und wir freuen uns, dass an die-
sem 2. Adventswochenende unser traditioneller Weihnachtsmarkt 
im Kirchhof der St.-Stephanus-Kirche und dem Rathausvorplatz 
wieder stattfinden kann.
Auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkt können wir 10 Marktteil-
nehmer begrüßen, die uns ein vielfältiges und breites Angebot an 
Weihnachts-, Dekorations- und Bastelartikeln bis hin zu Glühwein, 
Punsch und leckeren kulinarischen Spezialitäten und Genüssen 
anbieten.
Ein Hingucker ist neben den liebevoll dekorierten Weihnachtshüt-
ten sicherlich auch die lebendige Weihnachtskrippe inmitten des 
Marktes. Lassen Sie sich von der besinnlichen und weihnachtli-
chen Stimmung auf unserem Weihnachtsmarkt verzaubern.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos unter www.westerheim.de

EVANG. BEZIRKSKANTORAT MÜNSINGEN
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause lädt die evange-
lische Kirchengemeinde am Samstag, 3. Dezember zu zwei 
Adventskonzerten in die Martinskirche Münsingen ein.
Den Beginn machen um 16 Uhr die Kinderchöre, die schöne Ad-
vents- und Weihnachtslieder vorbereitet haben. Ein Streicheren-
semble, das Kathrin-Susanne Lust aus ihren Schülerinnen und 
Schülern zusammengestellt hat, wird festliche Barockmusik mu-
sizieren. Auch die Gemeinde ist zum Mitsingen eingeladen. Vor 
allem Familien mit Kindern, für die am Schluss noch eine kleine 
Überraschung bereit steht, sind hierzu eingeladen.
Um 18.30 Uhr findet dann das zweite Adventskonzert statt, das 
Jugendchor und Projektchor der Martinskirche gemeinsam ge-
stalten werden. Die Chöre haben ein kreatives und abwechslungs-
reiches Programm mit alten und neuen Adventsliedern, Gospels, 
deutschen und englischen Anbetungsliedern erarbeitet. Auch hier 
sind die Zuhörer zum Mitsingen eingeladen.
Die musikalische Begleitung übernimmt ein Ensemble mit Nina 
Speidel (Oboe und Saxophon), Philipp und Bovick Mulumba 
(Djembe und Cajon) sowie Hannah Röhm und Stefan Lust, die 
die Chöre am E-Piano begleiten. Die liturgische Gestaltung über-
nimmt Pfarrerin Maren Müller-Klingler, die Leitung liegt bei Kantor 
Stefan Lust.
Das Konzert wird am Sonntag, 4. Dezember, um 18 Uhr in der 
Albanskirche Laichingen wiederholt.
Info. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Die Spenden, 
die am Ausgang gegeben werden, sind für die Kirchenmusik be-
stimmt. Es gibt keine Zugangsbeschränkungen und keine Mas-
kenpflicht, außerdem ist keine Anmeldung erforderlich.

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasilien/Sao Paulo: 
15.01. – 02.03.23, Peru/Arequipa: 27.01 - 27.02.2023 und Mexiko/
Guadalajara: 05.03. – 25.05.2023. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.


